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Gremium Datum 

 

Beschluss: 

1. Die Bezirksvertretung Innenstadt dankt dem Petenten für seine Eingabe und beschließt, die 
Grünfläche zwischen der Mindener Straße und der Abtei Deutz sowie Urbanstraße und Am 
Deutzer Kastell in Historischer Park Deutz zu benennen.  

 
2. Die Verwaltung wird zusätzlich beauftragt, die historischen Objekte im Bereich des Rheinbou-

levards zu beschildern, sowie eine Beschriftung „Historischer Park Deutz“ am Balkon südlich 
der preußischen Eisenbahn-Drehscheibe anzubringen.  

 
Da gemäß Beschluss der Bezirksvertretung Innenstadt vom 19.04.2018 die noch nicht vorhandene 
Beschilderung keine aufschiebende Wirkung für die restlichen Maßnahmen entfalten soll, wird die 
Benennung der Grünfläche in Historischer Park Deutz unabhängig von der Beschilderung mit Veröf-
fentlichung im Amtsblatt der Stadt Köln umgesetzt. 
 
 

Bezirksvertretung 1 (Innenstadt) 17.09.2018 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 Nein 

 

Begründung: 

In seiner Eingabe vom 18.12.2017 regt der Petent an, den gesamten Stadtraum zwischen Mindener 
Straße, Urbanstraße, Am Deutzer Kastell und Rheinboulevard in Historischer Park Deutz zu benen-
nen (siehe Anlage 2).  

Nach einem Ortstermin am 27.03.2018 fasste die Bezirksvertretung Innenstadt am 19.04.2018 den 
Beschluss, den während des Ortstermins von der Verwaltung vorgeschlagenen Teilbereich zwischen 
Mindener Straße, der Abtei Deutz, Urbanstraße und Am Deutzer Kastell in Historischer Park Deutz zu 
benennen (Anlage 1). 

Zudem soll die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Förderverein Historischer Park Deutz e.V. 
eine Beschilderung mit Informationen zu den einzelnen der derzeit 20 Sehenswürdigkeiten vor den 
Objekten aufstellen. 

Stellungnahme der Verwaltung: 

Zu 1: 

Die Bezeichnung Historischer Park Deutz ist ein Projekttitel, der im Rahmen der Planungen für den 
Rheinboulevard durch das Landschaftsarchitekturbüro Planorama entstanden ist.  

Der Bereich ist mit dem vom Petenten angegebenen Stadtraum zwischen Mindener Straße, Urban-
straße, Am Deutzer Kastell und Rheinboulevard identisch. Eine Benennung des gesamten Areals ist 
aufgrund der örtlichen Gegebenheiten zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich:  

Das Areal zwischen Mindener Straße und Rheinboulevard entspricht nicht den Anforderungen der 
Richtlinie der Stadt Köln für die Neu- und Umbenennung von Straßen und Plätzen. So ist das Areal 
mehrmals unterbrochen z.B. durch die Abtei Deutz und die Urbanstraße. Zudem besteht ein Teil der 
Fläche aus Parkplätzen, welche nicht von der Richtlinie erfasst sind und nicht benannt werden kön-
nen. Des Weiteren erstreckt sich der südliche Teil des Areals über das Kennedy-Ufer bzw. den 
Rheinboulevard. 

Die Benennung der Teilfläche zwischen Mindener Straße, der Abtei Deutz, Urbanstraße und Am 
Deutzer Kastell ist gemäß den Richtlinien der Stadt Köln für die Neu- und Umbenennung von Straßen 
und Plätzen möglich und entspricht dem Beschluss der Bezirksvertretung Innenstadt vom 19.04.2018. 
Sie umfasst zumindest eine Teilfläche des Bürgerantrags vom 18.12.2017. 

Zu 2: 

Im April 2018 hat das renommierte Fachunternehmen von Dr. Ulrich Hermanns Ausstellung Medien 
Transfer GmbH im Auftrag der Stadt Köln eine Entwurfsskizze zum Informationssystem Archäologie 
im Kontext des Rheinboulevards / Historischen Parks Deutz erarbeitet und am 26.04.2018 vorgelegt.  

Die Ergebnisse sind dem Vorstand des Fördervereins Historischer Park Deutz e.V. am 14.05.2018 
ausführlich präsentiert worden. Insgesamt fand das entwickelte Vermittlungskonzept eine breite Zu-
stimmung. Es wurde vereinbart, den Bürgerinnen und Bürgern nach der Sommerpause das erarbeite-
te Medienkonzept zur Beschilderung der einzelnen archäologischen und baugeschichtlichen Denkmä-
ler vorzustellen.  

Derzeit wird ein geeigneter Termin in Abstimmung mit dem Förderverein gesucht. Die Konzeption 
berücksichtigt historische Zeugnisse aus mehr als 1700 Jahren Deutzer Geschichte, vom römischen 
Brückenkopfkastell über die früh- und hochmittelalterliche Festungsstadt bis zum neuzeitlichen Deutz. 
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